
58. Jahrgang Freitag, 1. März 2024 Nummer 9

Gemeindeentwicklung Grünkraut – Wo stehen wir, wo wollen wir hin? 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  
das vergangene Jahr war geprägt von intensiver Bürgerbeteiligung und einem kooperativen Architektenverfahren, aus dem 
ein umfassendes Gemeindeentwicklungskonzept für unsere Gemeinde sowie ein integriertes städtebauliches Entwicklungs-
konzept hervorgingen. Die Ergebnisse dieses bedeutenden Prozesses wurden im Herbst 2023 vorgestellt. In den vergange-
nen Gemeinderatssitzungen wurden weitere grundsätzliche Themen beraten. 
  
Dies wollen wir zum Anlass nehmen, diese Punkte kompakt im Gesamtzusammenhang darzustellen und Sie über die jewei-
ligen aktuellen Sachstände zu informieren. Darüber hinaus wollen wir mit der Veranstaltung auch diejenigen ansprechen, 
die anlässlich der bevorstehenden Kommunalwahlen am 09.06.2024 Interesse an der Gemeinderatsarbeit haben. Sie kön-
nen sich zu diesen Themen einen guten Überblick dazu verschaffen, welche Herausforderungen und Aufgaben unter ande-
rem anstehen. 
  
Wir laden Sie deshalb gerne ein zu einer weiteren 
  

Informationsveranstaltung zur Gemeindeentwicklung  
am Freitag, 08. März 2024 um 18.00 Uhr in der Festhalle Grünkraut. 

  
Schwerpunktthemen sind: 
  
Leitfaden für Nachhaltiges Bauen – Herr Diplom-Ingenieur Dietmar Lenz, Geschäftsführer der Agentur für nachhaltiges 
Bauen GmbH in Lindau, wird wesentliche Inhalte des Leitfadens vorstellen, der zukünftig auch in Grünkraut berücksichtigt 
werden soll. 
  
Bauen und Wohnen  – Der Vorsitzende der Architektenkammer Baden-Württemberg, Herr Markus Müller, wird kurz über die 
Ergebnisse des kooperativen Architektenverfahrens zur Entwicklung des Ortskerns und des Brühlackers informieren. Wei-
tere Themen sind das Baugebiet Buchenstraße, das Erbbaurecht für Grundstücke der Gemeinde Grünkraut und die Unter-
bringung geflüchteter Menschen und Obdachloser. 
  
Gewerbe und Infrastruktur – Themen sind die erstmalige Anwendung von Leitlinien zur Vergabe von Gewerbegrundstücken, 
der geplante Neubau Feuerwehrhaus/gemeinsamer Bauhof, die Nahwärme in der Ortsmitte und die Breitbandversorgung. 
  
Aufruf des Gemeinderates zu den anstehenden Kommunalwahlen. 
  
Auch im Namen des Gemeinderates freue ich mich auf Ihr Kommen. 
  
Freundliche Grüße 
  

 Holger Lehr  
Bürgermeister
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45
 0151/61615958

E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 9 – 13  und 15 – 19 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 02.03./03.03.2024 
Kleintierpraxis A. Kirsch 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/95 88 44 00
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Herzliche Einladung zum 

15. Grünkrauter Schenktag 
Samstag, 9. März 2024  

in der Festhalle Grünkraut 
  

Warenannahme:  8.30 Uhr -  9.30 Uhr  
Stöber- und Mitnahmestunde: 10.00 Uhr - 11.00 Uhr 

Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und nehmen Sie mit, was Ihnen gefällt. 
  
Sie dürfen folgendes bringen:  
• was Sie auf einmal tragen  können, in einem Behältnis, das bei uns bleibt!!! 
• keine sperrigen Gegenstände (z.B. Möbel, Fahrräder, Fernseher...) 
• keine Videos und Kassetten 
• nur noch Kinder- und Jugendbücher. 
  

A C H T U N G: Alles, was Sie bringen, muss sauber und funktionstüchtig sein!!!  
  
Gehen Sie auf Schatzsuche ... Ihr Schenktag - Team
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Singen am 11.03.2024 mit Reinhold Hartl 
Wir freuen uns auf einen geselligen Nachmittag mit fröhli-
chem Singen von Frühlingsliedern am Montag, 11.03.2024, 
um 15 Uhr im Haus der Mitte. Texthefte liegen aus. 
Es gibt Kaffee und Kuchen. 
Neueinsteiger sind herzlich wilkommen! 

 

Amtliche
 Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Fundamt
Gefunden wurde: 
• Fahrradschloss (Scherzachstraße) 
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt.

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
04.03. 

Spiel Mit – Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara 

07 51/6 27 65 

Dienstag, 
05.03. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Dienstag, 
05.03. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Heinrich Haußmann 

07 51/6 36 69 

Dienstag, 
05.03. Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 

Mittwoch, 
06.03. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

07 51/6 48 85 

Freitag, 
08.03. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Freitag, 
08.03. Café Kunterbunt 

15:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176-62194462 

Das Lächeln,
das du aussendest,

kehrt zu dir zurück. 

Indische Weisheit
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Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

    
    
    
    

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
  

 
   

    

    

  
 

  

    

    

    

  
 

  

 
  

 
    

  
 

 
 

 
 

 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2024 
und 2025 
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) i. d. F. vom 24.07.2000 (GBl. S. 581, ber. 
S. 698) i. V. m. §§ 5, 18 und 19 des Gesetzes über kommu-
nale Zusammenarbeit (GKZ) i. d. F. vom 16.09.1974 (GBl. S. 
408, ber. 1975 S. 460, ber. S. 408) i. V. m. § 60 GemO hat 
die Verbandsversammlung des Gemeindeveraltungsverban-
des Gullen am 13.12.2023 folgende Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2024 und 2025 beschlossen:   

§ 1 
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt   

Der Haushaltsplan wird festgesetzt   
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen 

  2024 2025

1.1 Gesamtbetrag der 
ordentlichen Erträge von

867.500 € 942.900 €

1.2 Gesamtbetrag der 
ordentlichen Aufwendun-
gen von

987.000 € 942.900 €

1.3 Veranschlagtes ordent-
liches Ergebnis (Saldo 
aus 1.1 und 1.2) von

-119.500 € 0 €

1.4 Gesamtbetrag der außer-
ordentlichen Erträge von

0 € 0 €

1.5 1Gesamtbetrag der 
außerordentlichen Auf-
wendungen von

0 € 0 €

1.6 Veranschlagtes Sonde-
rergebnis (Saldo aus 1.4 
und 1.5) von

0 € 0 €

1.7 Veranschlagtes Gesam-
tergebnis (Summe aus 
1.3 und 1.6) von

-119.500 € 0 €

 
2. im Finanzhaushalt  mit den folgenden Beträgen  

2 2024  2025

2.1 Gesamtbetrag der Einzah-
lungen aus laufender Ver-
waltungstätigkeit von

867.500 € 942.900 €

2.2 Gesamtbetrag der Aus-
zahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit von

  978.600 € 935.400 €

2.3 Zahlungsmittelüber-
schuss /-bedarf des 
E r g e b n i s h a u s h a l t s 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) 
von

-111.100 € 7.500 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzah-
lungen aus Investitionstä-
tigkeit von

0 € 0 €

2.5 Gesamtbetrag der Aus-
zahlungen aus Investiti-
onstätigkeit von

7.800 € 0 €

2.6 Veranschlagter Finanzie-
rungsmittelüberschuss/ 
-bedarf aus Investitions-
tätigkeit (Saldo aus 2.4 
und 2.5) von

  -7.800 €   0 €

2.7 Veranschlagter Finanzie-
rungsmittelüberschuss/ 
-bedarf (Saldo aus 2.3 
und 2.6) von

-118.900 € 7.500 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzah-
lungen aus Finanzierungs-
tätigkeit von

0 € 0 €

2.9 Gesamtbetrag der Aus-
zahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit von

0 € 0 €

2.10 Veranschlagter Finanzie-
rungsmittelüberschuss/ 
-bedarf aus Finanzie-
rungstätigkeit (Saldo aus 
2.8 und 2.9) von

  0 €   0 €

2.11 Veranschlagte Änderung 
des Finanzierungsmittel- 
bestands, Saldo des Fi- 
nanzhaushalts (Saldo 
aus 2.7 und 2.10) von

-118.900 €   7.500 €

§ 2 
Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kredi-
termächtigung) wird festgesetzt auf 
  2024 2025 
  0 € 0 € 
  

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf 
  2024 2025 
  0 € 0 € 
  

§ 4 
Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf
 2024 2025 
  197.400 € 188.580 € 
  

§ 5 
Verbandsumlage 

Die allgemeine Verbandsumlage nach § 8 Abs. 2 der Verbands-
satzung i. d. F. der Änderungssatzung vom 02.05.2016 wird 
für das Jahr 2024 auf 34,13 Euro je Einwohner der Mitglieds-
gemeinden und für das Jahr 2025 auf 43,15 Euro je Einwoh-
ner der Mitgliedsgemeinden (Stand der Einwohnerzahl nach 
der Fortschreibung auf 30.06.2023) festgesetzt. 
Das Landratsamt Ravensburg als Rechtsaufsichtsbehörde hat 
den Beschluss der Verbandsversammlung über den Haus-
haltsplan und die Haushaltssatzung nicht beanstandet. 
Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 liegt 
gem. § 18 GKZ i. V. m. § 81 Abs. 3 GemO in der Zeit vom 
04.03.2024 - 12.03.2024 (je einschließlich) beim Gemeinde-
verwaltungsverband Gullen, Kaufstr. 11, 88287 Grünkraut-Gul-
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len, während der üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme 
öffentlich aus. 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden- Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind. 
  
Grünkraut-Gullen, den 29.02.2024 
Gez. Holger Lehr 
Verbandsvorsitzender 

Informationen

Umtausch EU-Kartenführerschein 
Wir möchten Sie heute an den bevorstehenden Pflich-
tumtausch der bisherigen Führerscheine in einen EU-Karten-
führerschein erinnern. Entsprechend den Vorgaben der EU 
sollen bis zum 19.01.2033 nur noch befristete Führerscheine 
ausgegeben werden. Für den Umtausch wurde eine Staffe-
lung festgelegt. 
Wer noch einen alten Führerschein (grau oder rosa und vor 
dem 31.12.1998 ausgestellt) besitzt, muss diesen nach sei-
nem jeweiligen Geburtsjahrgang tauschen. 

Geburtsjahr Umtausch bis  
Vor 1953 19.01.2033  
1965 - 1970 19.01.2024  
1971 oder später 19.01.2025  
  
Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 
unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen: 
Ausstellungsjahr Umtausch bis  
1999 - 2001 19.01.2026  
2002 - 2004 19.01.2027  
2005 - 2007 19.01.2028  
2008 19.01.2029  
2009 19.01.2030  
2010 19.01.2031  
2011 19.01.2032  
2012 - 18.01.2013 19.01.2033  
  
Bürger der Gemeinde Grünkraut können den Antrag auf dem 
Rathaus Grünkraut, Bürgerbüro Zimmer 0.1, stellen. Hierzu 
sollten Sie ein aktuelles biometrisches Lichtbild und den bis-
herigen Führerschein mitbringen. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Sorgenfresser Briefkasten  
am Nebeneingang des Rathauses  
(neben Einfahrt Tiefgarage) 
Schutzkonzept gegen sexuelle Gewalt  
an Kindern und Jugendlichen 
Vertrau mir deine Sorgen und Ängste an!
Sorgenfresser - Für Kinder und Jugendliche 
Deine Sorgen werden an die Vertrauensperson der 
Gemeinde weitergegeben.
Sie gehen vertraulich damit um! 
Am Nebeneingang des Rathauses befindet sich ein Sorgen-
fresser Briefkasten, wo man seine Ängste und Beschwer-
den (auch anonym) anbringen kann. 
 

Breitband 
Die Verlegung der Glasfasertrassen inkl. der Hausanschlüsse 
im Außenbereich und der unterversorgten Gebiete ist in vol-
lem Gange. 
Die Firma Leonhard Weiss aus Gullen arbeitet mit mehreren 
Bautrupps an verschiedenen Stellen. Der Großteil der Tiefbau-
arbeiten soll bis zur Jahresmitte abgeschlossen sein. 
In der zweiten Jahreshälfte erfolgt die Dokumentation und die 
technische Inbetriebnahme. 
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Ein wichtiges Element in der Versorgung sind 3 POP-Stationen, 
die technischen „Herzstücke“. Die  größte Zentrale, von wo aus 
das Licht auf die Glasfasertrassen bis in jedes Haus geschickt 
wird, steht künftig in der Ortsmitte, in der Lindenstraße. 
Die einzigen zur Verfügung stehenden öffentlichen Flächen sind 
die Grünfläche am Regenüberlaufbecken und die Verkehrsflä-
chen entlang der Lindenstraße. In der Grünfläche verlaufen 
viele bedeutende Leitungen (Sammler für Schmutzwasser, 
größte Wasserleitung, Regenüberlaufbecken, Scherzachver-
dolung, Strom , Gas  usw.). Diese Ver- und Entsorgungsein-
richtungen dürfen nicht überbaut werden bzw. die Kosten und 
Maßnahmen zur Verlegung der Leitungen steht außer Verhält-
nis zur Relation der POP Station. 
  
Aus diesem Grund muss auf eine öffentliche Verkehrsfläche 
ausgewichen werden. Die neue Verteilerstation wird auf den 
öffentlichen Parkplätzen zwischen den Häusern Nr. 4 und Nr. 6  
errichtet werden. 
 

Hier im LKW wird das Spülwasser gereinigt und dann der Klär-
anlage zugeführt. 

Spülbohrgerät zur Verlegung der Leerrohre in geschlossener
Bauweise.

Die Kabeltrommeln mit den unterschiedlichen farbigen (in s/w 
leider nicht sichtbar) Kabeln.

 

Aktion Hoffnung - Kleidersammlung am Samstag 02. März 2024 

!!! Keine Straßensammlung !!! 

     
 

 
 

 
         
                              
                                        
                                       
                                      
 
 
 
 

 
 

 
 

 
  
   
  
  
  

 
  

 
                    

 
 

Bitte bringen Sie die Kleidersäcke in der Zeit von 
Donnerstag 29. Februar 2024 bis Samstag 02. März 2024 
spätestens 8 Uhr an den Pfarrstadel  
Kirchweg 21, Grünkraut 
Sollte es Ihnen nicht möglich sein die Kleidersäcke selbst zu transportieren melden Sie sich 
bitte bei Frau Rosi Ruf Tel. Nr. 0751/6525639. 

Ihre Kleiderspende unterstützt Partnerschaftsprojekte und Bildungsvorhaben in aller Welt. 
Wir sammeln: 
• gebrauchte, gut erhaltene, saubere Kleidung für jede Jahreszeit 
• Schuhe (gebündelt) 
• Bettwäsche, Handtücher 
• Decken (auch Daunendecken) 
• etc. 

Weitere Kleidersäcke liegen in der katholischen Kirche aus. 
Verantwortlich: Katholisches Dekanat Allgäu-Oberschwaben/Kath. Kirchengemeinderat Grünkraut 
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Förderprogramme der KfW-Bankengruppe  
Mit dem Inkrafttreten des Bundeshaushalts 2024 können ab 
dem 20. Februar 2024  wieder Anträge bei den KfW-Förder-
programmen Klimafreundlicher Neubau (KFN) und Förderung 
des altersgerechten Umbauens gestellt werden. Das Förder-
programm Wohneigentum für Familien (WEF), in dem ohne 
Unterbrechung trotz vorläufiger Haushaltsführung durchge-
hend Anträge möglich waren, wird fortgeführt. 
  
Die genannten KfW-Förderprogramme im Überblick: 
Klimafreundlicher Neubau (KFN) [KfW 297, 298, 299] 
Die Neubauförderung des BMWSB stellt mit dem neuen Pro-
gramm „Klimafreundlicher Neubau“ seit 2023 nicht mehr allein 
auf die Dämmung eines Gebäudes ab, sondern nimmt den 
ganzen „Lebenszyklus“ eines Gebäudes in den Blick. Im Bun-
deshaushalt 2024 sind 762 Millionen Euro für KFN eingeplant. 
Die Förderung erfolgt über zinsverbilligte Kredite (Beispiel für 
Wohngebäude: Förderung führt zu einem Endkundenzinssatz 
von 2,13 % bei Wohngebäuden bei 35-jähriger Kreditlaufzeit 
und 10-jähriger Zinsbindung), eine Änderung der Konditionen 
zum Neustart erfolgt nicht. 
  
Wohneigentum für Familien (WEF) [KfW 300] 
Die Förderung Wohneigentum für Familien wird zu attraktiven 
Konditionen nahtlos weitergeführt. Für das Förderprogramm 
stehen 350 Millionen Euro im Bundeshaushalt 2024 zur Verfü-
gung. Der aktuelle Zinssatz beträgt 0,70 % bei einer Laufzeit 
von 35 Jahren. Nachdem Mitte Oktober 2023 bereits durch 
Anhebung der Einkommensgrenze der Kreis der antragsbe-
rechtigten Haushalte vergrößert wurde und die Kredit-höchst-
beträge ebenfalls gestiegen sind, wird ab dem 01. März 2024 
eine weitere Verbesserung eingeführt: Die Option der 20-jähri-
gen Zinsbindung. Dies gibt gerade in Zeiten hoher Zinsfluktu-
ation antragstellenden Familien langfristige Sicherheit. 

Förderung des altersgerechten Umbauens [KfW 455-B] 
Mit Investitionszuschüssen werden bauliche Maßnahmen an 
bestehenden Wohngebäuden gefördert, mit denen Barrieren 
im Wohnungsbestand reduziert werden. Dafür stehen im Jahr 
2024 mit 150 Millionen Euro doppelt so viel Mittel wie im Jahr 
2023 zur Verfügung. Davon profitieren alle Altersgruppen: Es 
ermöglicht älteren Menschen einen möglichst langen Verbleib 
in der gewohnten Umgebung, kommt behinderten oder in 
ihrer Mobilität eingeschränkten Menschen sowie auch Fami-
lien mit Kindern zugute. Der Zuschuss für Einzelmaßnahmen 
beträgt maximal 2.500 Euro (10 % der förderfähigen Investi-
tionskosten). Für den Standard „Altersgerechtes Haus“ wird 
ein Zuschuss in Höhe von 12,5 % der förderfähigen Investiti-
onskosten, maximal 6.250 Euro gezahlt. 
  
Alle Informationen unter www.kfw.de

 

Jubilare

Wir gratulieren im Monat März 
Herrn Augustinus Rothenhäusler am 01. März 
zu seinem 70. Geburtstag 
Herrn Ernst Schäfer am 06. März zu seinem 75. Geburtstag 
Herrn Rolf Merkel am 14. März zu seinem 85. Geburtstag 
Frau Berta Zorell-Fonfara am 19. März zu ihrem 70. Geburtstag 
  
Allen Jubilaren, auch denen die hier nicht genannt werden 
wollen, gratulieren wir sehr herzlich zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit und Zufrie-
denheit.  

 Abfall-Info

Ausrangierte Handys können auf dem  
Wertstoffhof abgegeben werden 
Kaputte und ausrangierte Handys oder Tablets, gerne auch 
mit Ladestation, können dienstags zu den Öffnungszeiten im 
Wertstoffhof abgegeben werden. 
Wichtige Sicherheitshinweise: 
-  Bitte entfernen Sie die SIM- und Speicherkarten und 

löschen persönliche Daten. 
- Bitte nur Geräte ohne Akkus sammeln und versenden. 
-  Geräte mit Akkus im stationären Handel oder beim Wert-

stoffhof der Kommune entsorgen. 
Nähere Infos unter www.handy-aktion.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr

Nächster Termin: 
12.03.24 und 26.03.24 
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz  
Grüngutplatz wieder geöffnet ab Samstag, 9. März  
von 13.00 bis 16.00 Uhr.

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 
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           Schul- und
Kindergartennachrichten

Was für eine Räuberschar 
Der Narrensprung in Grünkraut und die närrische Zeit lie-
gen schon ein Weilchen hinter uns. Höchste Zeit, danke zu 
sagen für eine außergewöhnliche und großartige Hauruck-
aktion, bei der insgesamt 20 neue Räuberkostüme für die 
Teilnahme der Grundschüler am Umzug genäht wurden.  
Wir sind noch immer sehr stolz auf die riesige Räuberschar, die 
in diesem Jahr beim Narrensprung mitgelaufen ist. Insgesamt 
50 Kinder der Grundschule Grünkraut hatten sich dafür gemel-
det. So viele Räuber gab es noch nie. Dementsprechend kam 
das Organisationsteam der Schule Anfang des Jahres mäch-
tig ins Schwitzen. Die Zeit drängte und ganze 10 Kostüme 
fehlten, um allen „fasnetswilligen“ Kindern die Teilnahme am 
Umzug zu ermöglichen. Doch Frau Kiechle und Frau Sprenger, 
zwei Mütter mit Herz für die Fasnet, setzten innerhalb von ein 
paar Tagen alle Hebel in Bewegung, um Material zu besorgen, 
Schnitte zu erstellen, Helfer zu aktivieren und eine Nähaktion 
in Gang zu bringen. So traf sich schließlich eine bunt zusam-
mengewürfelte Näherinnenschar in der Woche vor dem Umzug 
mehrmals im Kunstraum der Schule, um unter der Anleitung 
von Frau Sprenger Hosen, Taschen, Oberteile und Hüte für die 
Räuber zuzuschneiden und zu nähen. Einige Mütter der Grund-
schüler waren dem Aufruf zum Nähen gefolgt, aber auch Frau 
Blaser und Frau Winter von der Reparaturwerkstatt im Haus 
der Mitte, eine Großmutter, eine AG-Leiterin und eine Lehre-
rin. Bürgermeister Holger Lehr und Schulleiter Harald Kordes 
machten sich vor Ort selbst ein Bild und waren beeindruckt 
von dieser fröhlich-kreativen Gemeinschaftsaktion. Durch 
die gute und straffe Organisation von Frau Kiechle und Frau 
Sprenger gelang es, rechtzeitig zum Umzug am 14. Januar die 
fehlenden Räuberkostüme fertigzustellen. Weitere 10 Kostüme 
entstanden einige Tage danach, so dass wir für die nächsten 
Jahre hoffentlich gut ausgerüstet sind. 
Noch einmal ein großes Dankeschön an alle Näherinnen. 
Danke auch an die Gemeinde, den Elternbeirat der Schule 
und den Narrenverein für die Unterstützung bei der Finan-
zierung der Stoffe und des Nähgarns. Die Schüler wissen 
das Engagement zu schätzen und waren begeisterte Räu-
ber beim Umzug. 
Artikel: Y. Rauch für die GS Grünkraut
 

Foto: Y. Rauch

Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Am 08.03.2024 findet als Programm die Planung des Trö-
deltages statt.

Gästeamt
Genießer-Gutschein der Region Waldburg 
Verschenken Sie Gutes aus der Region! 
Der Genießer-Gutschein der Region Waldburg bietet für jeden 
das Richtige. In Gastronomie, bei Direktvermarktern und bei 
kulturellen Veranstaltungen können die Gutscheine in der 
Region Waldburg eingelöst werden. Einen Flyer mit den Anbie-
tern erhalten Sie beim Gästeamt. Den Gutschein können Sie 
in jeder Höhe ausstellen lassen und er ist in allen sechs Gäs-
teämtern der Region Waldburg erhältlich. Weitere Informatio-
nen: Gästeamt Grünkraut Tel. 0751-7602-11.
 

Genießer-Gutschein

Amtzell Bodnegg Grünkraut Schlier Vogt Waldburg

Erhältlich bei 

den Gästeämtern

Die Region erleben, die Region genießen. 
Die Geschenkidee, gültig bei Direkt ver marktern,

Gastronomie, Kultur.

  

Große touristische Informations- und  
Prospektbörse für Oberschwaben-Allgäu 
OBERSCHWABEN/ALLGÄU – Am 20. März 2024 findet die 
alljährliche Prospektbörse für die Region Oberschwaben 
und das Württembergische Allgäu statt. Diesmal ist Bad 
Waldsee der Gastgeber.  
Nach dem erfolgreichen Neustart in 2023, nach zweijähriger 
coronabedingter Zwangspause, lädt die Oberschwaben Tou-
rismus GmbH wieder zur Prospektbörse ein. Zum Auftakt der 
Saison 2024 bildet diese Veranstaltung die zentrale Informa-
tions- und Austausch-Plattform für alle Tourismusanbieter, 
Leistungsträger und Gastgeber. Zahlreiche Aussteller quer 
durch die Region Oberschwaben und Württembergisches 
Allgäu präsentieren Ihre Neuigkeiten, touristischen Informati-
onsmaterialien und aktuellen Broschüren. Auch besteht aus-
reichend Gelegenheit, sich unter Fachleuten zu touristischen 
Themen und Entwicklungen auszutauschen. 
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Die Prospektbörse findet am Mittwoch, 20. März 2024 von 
10.15 Uhr bis 12.00 Uhr in der Stadthalle Bad Waldsee statt. 
Alle Tourist-Informationen, Freizeiteinrichtungen, Hoteliers, 
Zimmer- und Ferienwohnungsanbieter, Betreiber von Cam-
ping- und Reisemobilplätzen sowie interessierte Einheimi-
sche und Urlaubsgäste sind herzlich eingeladen, sich mit 
Prospektmaterial und Informationen für die kommende Sai-
son zu versorgen. 
Weitere Details zur Veranstaltung finden sich unter
www.oberschwaben-tourismus.de/prospektboerse 

Veranstaltungsort 2024: 
Stadthalle Bad Waldsee 
Steinacher Str. 8, 88339 Bad Waldsee 
  
Ausreichend Parkplätze sind auf der „Bleiche“ bei der 
Stadthalle vorhanden.

Bürgergemeinschaft e.V.

„Dies und Das“-  
die Kreativwerkstatt im Haus der Mitte 
Handlettering mit Marie und Barbara 
Schöne Karten und Briefe sind ein Geschenk und in Zeiten 
der schnellen Nachrichten über die sozialen Medien, etwas 
ganz Besonderes. 
Machen Sie mit und gestalten Sie Osterkarten, Geburtstags-
karten, Brief an Lieblingsmenschen etc. mit besonderen Tech-
niken unter anderem mit der Aquarelltechnik und besonderen 
Schrifttechniken. 
Es ist kreativ, beruhigend, künstlerisch und sieht einfach groß-
artig aus. Gleichzeitig macht es Riesenspaß. 
Der Kurs wird für Interessierte ab 12 Jahren angeboten, eine 
Anmeldung bis zum 5. März  ist erforderlich.
Unkostenbeitrag: 5.-€uro 
Termin: Sonntag 10. März um 14.00 Uhr im Haus der Mitte 
  
Wir freuen uns auf Euch 
Marie und Barbara Iwansky 
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. 

Kreativwerkstatt im Haus der Mitte 
„Strickaffair“- Nadeln mit allem was zu verstricken, zu 
verhäkeln, zu verknoten ist. 
Willkommen sind alle (auch Anfänger) von 0 -100 Jahren, 
die eine Begeisterung für Kreatives Werken haben.
Jede/r kann an ihrem/seinem eigenen Projekt arbeiten und 
bekommt fachliche Anleitung und wichtige Tipps von Rosi 
Hansler. 
Wir treffen uns immer am Mittwoch ab 19 Uhr im Haus 
der Mitte.
Gemeinsam macht es einfach mehr Freude.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig, kommen Sie ein-
fach vorbei. 
Es grüßt Sie
Sabine Jehle, Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V.
Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze
Babygruppe ab 2 Monate
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. Staunen. 
Mittwochs von 15:30 - 17 Uhr im Haus der Mitte
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf
Handy: 0160 / 4 45 38 78
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 

„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 1 bis 2 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.
 
 

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Sabine Jehle 
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751 9587561

Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Sprechzeiten im Haus der Mitte
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel. 0751 9587561 
www.gruenkraut.de

Erzählen - Schmunzeln - 
Gemeinsam erinnern
„Küchengeschichten“- 
die wundervollsten und tolls-
ten Geschichten entstan-
den meist in der Küche, wo 
zusammengelebt, gefeiert 
und gegessen wurde.  
Der Küchentisch war und ist der Mittelpunkt vieler Generati-
onen, wo nicht nur Mahlzeiten zubereitet und verspeist wer-
den, sondern auch immer noch herzlich gelacht und geweint, 
geschnippelt und gebastelt wird. Davon wollen wir gemeinsam 
erzählen! Lasst uns bei Kaffee und Kuchen unsere Küchen-
geschichten erleben! 

Wir haben wieder einen besonderen 
Gast:  
„Erzähl mir dein Leben“
mit Annette Bernhart  
Wo: Haus der Mitte, 
Weidenstr. 2, Grünkraut  
Wann: Dienstag, 12. März 2024 
um 14.30 -17.00Uhr 
Annette Bernhart gibt uns einen Einblick 
in das Thema Biografie-Arbeit. Neben den 

klassischen Stationen Kindheit-Jugend-Ausbildung-Beruf-Fa-
milie (...) geht es darum, was uns als Mensch ausmacht. Was 
ist uns in unserem Leben wichtig? Welche Menschen haben 
Bedeutung für uns? Welche Werte leiten uns? Was waren 
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unsere größten Glücksmomente und was unsere härtesten 
Brüche? 
Annette Bernhart ist Diplom-Pädagogin, Lehrerin und Schullei-
terin und gestaltet als Freie Rednerin Kinderwillkommensfeste, 
Freie Trauungen und Trauerfeiern und schreibt auf Wunsch 
Lebensbücher. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung bei Sabine Jehle, 
Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte Tel. 0751/7602-45 
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.

Energiescouts 
Liebe Bürger/innen der Gemeinde Grünkraut, 
die Preise haben angezogen, Sie wollen umweltbewußt han-
deln und wirtschaftlich mit Ihren Ressourcen umgehen? 
Ein Energiescout könnte Sie dabei unterstützen und Sie bera-
ten. 
Die Energiescouts der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg sind kostenlos, engagiert, geschult und wissen wo es 
sich noch einsparen lässt. 
Sie geben Tipps zu Energiesparen, Energieabrechnung, Hei-
zen und Lüften, Schimmel und vermitteln Sie bei Bedarf an 
weitere fachliche Beratungsstellen. 
Es geht ganz einfach! Termin über Email anfordern bei 
energiespardialog@rv.de. 
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
 

Wir unterstützen Sie bei diesen Themen: 
• Energiesparen
• Energieabrechnungen 
• Schimmel
• Heizen und Lüften
• Vermittlung an weitere Beratungsstellen 

Unsere ehrenamtlichen Energiepat:innen kommen zu Ihnen nach Hause und unter-
stützen Sie beim aktiven Energiesparen. Sie helfen Ihnen bei der Prüfung Ihrer  
Energieabrechnungen und geben Ihnen passende Tipps. So können Sie Ihre 
Nebenkosten senken und Geld sparen. Das Angebot ist kostenfrei. 

Wenn Sie keine ausreichenden Mittel haben, erhalten Sie auch kostenloses 
Hilfsmaterial wie z.B. wassersparende Duschköpfe, Zeitschaltuhren oder LED 
Leuchtmittel.

Anmeldung unter:
E-Mail: energiespardialog@rv.de

Nach Ihrer Anmeldung per Mail werden Sie von unseren Energiepat:innen 

kontaktiert, um alles Weitere zu vereinbaren!
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Geringes Einkommen, 
hohe Energiekosten?  
Wir helfen!
Nutzen Sie unseren kostenlosen Energiespar-Dialog. 

Das Projekt „Energieberatung für einkommensschwache Haushalte“ wird 
durch das Umweltministerium Baden-Württemberg gefördert, finanziert aus 
Landesmitteln, die der Landtag Baden-Württemberg beschlossen hat.

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Café Kunterbunt 
Im Haus der Mitte, 

Weidenstraße 2
Selbstgemachte Kuchen 
und Kaffee-Variationen

Freitag, 08.03.2024
15.00 bis 17.00 Uhr 

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle. 

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke! 

  
Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V.
Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis 
Ravensburg und dem Landesprogramm.

Senioren und Ehrenamt aktuell

Beratung und Unterstützung zu allen Fragen 
von Pflege, Pflegeleistungen und Hilfen im Alter 
Körperliche Einschränkungen, eine Erkrankung, eine ungüns-
tige Wohnsituation, aber auch ein Partnerverlust können dazu 
führen, dass Sie Unterstützung zu Hause benötigen. Es gibt 
viele Möglichkeiten der Unterstützung, aber meist ist man 
überfordert und weiß in der schwierigen Situation nicht was 
zu tun ist. 
Die Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte der Gemeinde 
Grünkraut berät und unterstützt Sie kostenlos zu: 
• Pflege- und Unterstützungsmöglichkeiten bei Ihnen zu 
Hause oder Alternativen dazu. 
• Zum Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad. 
• Zu Leistungen der Pflegekasse. 
• Zu Möglichkeiten der Versorgung nach Ihrem Wunsch. 
•  Zu Finanzierung von Unterstützung und Versorgung mit 

Hilfsmitteln evtl. auch Umbaumaßnahmen. 
• Zu Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht. 
Vereinbaren Sie einen Termin und wir treffen uns bei Ihnen 
zu Hause oder im Rathaus. 
Es grüßt Sie herzlich 
Sabine Jehle
Senioren-und Ehrenamtsbeauftragte
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe
Tel. 0751/7602-45 

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr 
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €. 
Am Montag, 04.03.2024, gibt es Zwiebelsuppe c,f,g,i,j,w,r, 
Schinkennudeln mit Ei c,w,2,3,12, bunte Salatvariation, Kirsch-
kompott. 
Am Mittwoch, 06.03.2024, gibt es Kürbiscremesuppe g,i, 
Tafelspitz 2,g,i in Meerrettichsoße mit Kartoffeln, Rote Beete-
salat 3, Panna Cotta c,f,g,h m,r,w mit Fruchtsoße. 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
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Das Mittagstisch-Team 
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen

Informationen 
 zu den Wahlen

„Einfach wählen gehen!“ 
„Einfach wählen gehen!“ heißen die beiden aktualisierten und 
rund 30-seitigen Broschüren, die jetzt bei der Landeszentrale 
für politische Bildung Baden-Württemberg (LpB) vorliegen. 
Was man zu den Kommunalwahlen und zur Europawahl am 
9. Juni 2024 wissen muss, findet man hier in Leichter
Sprache ausgedrückt.
Die übersichtlich gestalteten Hefte richten sich vor allem an 
Menschen mit kognitiven Einschränkungen oder Lernschwie-
rigkeiten. Aber auch ganz allgemein können Wählerinnen und 
Wähler im Land hier auf verständliche Weise erfahren, welche 
Funktionen die kommunalen Vertretungsorgane bzw. das Euro-
paparlament haben und wie die Wahl funktioniert. Schritt für 
Schritt ist in Text und Bild dargestellt, wie im Wahllokal gewählt 
wird und wie man per Briefwahl wählen kann.
Wichtige oder schwierige Wörter werden besonders erläu-
tert, denn Verständlichkeit steht bei der Broschüre an obers-
ter Stelle.
Die beiden Wahlhilfen sind eine Gemeinschaftsproduktion 
der Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württem-
berg (LpB) und der Beauftragten der Landesregierung für die 
Belange von Menschen mit Behinderungen, Simone Fischer.
Unter www.kommunalwahl-bw.de/einfach-waehlen-kommu-
nalwahl bzw. www.europawahl-bw.de/einfach-waehlen-eu 
können die Wahlhilfen auch als barrierefreie PDF-Datei her-
untergeladen werden. 
Sollten Sie Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an Frau 
Frick, Telefon 0751-760224.

Landwirtschaft

Jahreshauptversammlung Maschinenring 
Alb-Oberschwaben e. V. 
am 19. März 2024 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
Hauptstraße 17, 88356 Ostrach 
VORANKÜNDIGUNG 
Der Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. lädt alle Mit-
glieder zu seiner Jahreshauptversammlung ein. 
Die Versammlung findet am Dienstag, 19. März 2024 um 
19:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Saulgauer Straße 4 in 
88361 Boms statt. 
Zur besseren Planung bitten wir um vorherige Anmeldung 
bis spätestens 14.03.2024 unter Tel.: 07585/9307-0, E-Mail: 
info@mr-ao.de 
Ihr Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 88356 Ostrach, Haupt-
straße 17 
Infoveranstaltung MRVV Notfallplanung 
Gemeinsam mit der MRVV organisieren wir eine Infoveranstal-
tung zum Thema „Wie geht’s weiter, wenn der Betriebsleiter 

ausfällt?“ Im Vortrag werden die pragmatische Umsetzung 
von Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung 
sowie die Unternehmervollmacht. Dabei werden sowohl die 
rechtlichen als auch die finanziellen Lösungsmöglichkeiten 
aufgezeigt. Dozent: Jörg Triebke, Geschäftsführer der MRVV 
Deutschland, geprüfter Nachlassberater, Testamentsvollstre-
cker und Fachberater für Notfallplanung von Unternehmen 
Wann:  Montag, 11. März 2024 um 19:30 Uhr 
Ort:  Landgasthof Hirsch, Saulgauerstraße 16, 88374 Hüt-
tenreute 

Hauswirtschaftliche Fachveranstaltung am  
6. März in der Neulandküche in Wilhelmsdorf  
Der Verein Landwirtschaftliche Fachbildung Ravensburg-Wald-
see e.V. veranstaltet am Mittwoch, 6. März 2024 um 14:00 Uhr 
in Wilhelmsdorf eine hauswirtschaftliche Fachveranstaltung. 
Bei dieser Veranstaltung besuchen wir die Neulandküche der 
Zieglerschen in Wilhelmsdorf. Die Neulandküche bereitet täg-
lich bis zu 4000 Mahlzeiten im vitamin-schonenden „Cook-
&Chill“-Verfahren zu. Mit verschiedenen Kostformen sowie 
einem regionalen, saisonalen und ernährungsphysiologisch 
ausgewogenen Speiseangebot geht man auf die individu-
ellen Bedürfnisse der Kundinnen und Kunden ein. Nach der 
Besichtigung gibt es noch Kaffee und Kuchen. 
Die Veranstaltung ist auf 40 Personen begrenzt. Bitte melden 
Sie sich bis zum 29. Februar beim Landwirtschaftsamt an 
unter LA@rv.de oder unter 0751 85-6010. Treffpunkt am Ver-
anstaltungstag ist die Neulandküche der Zieglerschen in Wil-
helmsdorf, Weiheracker 4. 

Mitgliederversammlung des VLF Ravens-
burg-Waldsee e.V. am Mittwoch, 13. März um 
20 Uhr im Sternen in Reute mit Fachvortrag 
Agriphotovoltaik 
Kreis Ravensburg - Die Mitgliederversammlung des Vereins 
landwirtschaftliche Fachbildung Ravensburg-Waldsee e.V. 
findet am Mittwoch, 13. März um 20 Uhr im Sternen in Reute 
statt. Neben den Regularien ist ein Fachvortrag zur Agripho-
tovoltaik Teil des Programms. 
Bauvorhaben von Agriphotovoltaik-Anlagen, die mit einer 
Größe von bis zu 2,5 ha unmittelbar in Zusammenhang mit 
der Hofstelle gebaut werden, fallen unter die landwirtschaft-
liche Privilegierung. Gastreferent Gabriel Frittrang von der Fa. 
Solmotion aus Ravensburg ist Experte zum Thema Agriphoto-
voltaik und informiert über Chancen und Herausforderungen. 
Die Veranstaltung wird von der Bauernkapelle Oberschwaben 
umrahmt. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Mobilität für Grünkraut

bodo informiert: Linien und Fahrpläne jetzt auf 
Google Maps 
Digitales Angebot des Verkehrsverbunds wächst wei-
ter Ein schneller Blick auf den Routenplaner von Google 
Maps – und schon wird die nächste Verbindung mit Bus 
und Bahn zum Zielpunkt angezeigt. Das funktioniert jetzt 
auch im bodo-Verbundgebiet – im ländlichen Raum bis-
her keine Selbstverständlichkeit. 
Das ist ein großer Sprung für den öffentlichen Nahverkehr 
in unserer Region“, freut sich bodo-Geschäftsführer Bernd 
Hasenfratz. „Wir erreichen die Menschen mit unserem Angebot 
jetzt noch besser. Unsere Präsenz auf Google Maps beweist 
einmal mehr, warum sich konsequente Digitalisierung lohnt.“ 
Die Kartenansicht von Google Maps zeigt nun die Haltestel-
len im bodo-Gebiet – also im Bodenseekreis, im Landkreis 
Lindau und im Landkreis Ravensburg – mit den jeweiligen 
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Abfahrtszeiten der Busse und Züge. Und wer im Routenpla-
ner vom Pkw-Modus auf öffentliche Verkehrsmittel umschal-
tet, bekommt seine Wegstrecke mit Bus und Bahn angezeigt. 
„So können wir auch Menschen erreichen, die mit dem öffent-
lichen Nahverkehr bisher nicht vertraut sind. Und dank der 
direkten Umschaltmöglichkeit zwischen Pkw und ÖPNV kön-
nen wir zeigen, dass Bus und Bahn auf vielen Strecken eine 
gute – oder gar die bessere – Alternative sind“, sagt Bernd 
Hasenfratz. Auch die touristische Stärke der Region sei ein 
wichtiger Grund, das bodo-Angebot auf Google Maps zu zei-
gen. „Urlauber oder Tagesausflügler laden sich für einen kür-
zeren Aufenthalt eher seltener unsere eigene App auf das 
Smartphone. Google Maps hingegen bringen viele schon mit. 
Kurz gesagt: Wir werden damit einfacher sicht- und nutzbar“, 
so der Geschäftsführer. Echtzeitdaten, also Informationen zur 
aktuellen Pünktlichkeit, werden derzeit – wie deutschlandweit 
fast überall im Nahverkehr – auch für das bodo-Verbundge-
biet noch nicht in Google-Maps angezeigt. 
Der Zugang zu Google Maps sei kein Leichtes gewesen, erklärt 
Hans-Jörg Rapp, beim Verkehrsverbund zuständig für Digita-
lisierung. „Google durchsucht nicht etwa unsere Internetseite 
nach Fahrplänen, sondern wir müssen diese aktiv zuliefern. 
Und die Daten, die wir liefern, müssen besonders strengen 
Kriterien genügen.“ Ein scheinbar unbedeutender Zahlendre-
her oder Ähnliches könne zum Beispiel bedeuten, dass man 
als Anbieter zunächst komplett von Google abgelehnt wird 
und den gesamten Prozess von vorne durchlaufen muss. „Bis 
man vollumfänglich dargestellt wird, ist es ein weiter Weg. 
Aber er lohnt sich.“ 
Die Hürde des großen Aufwands zeige auch, warum der öffent-
liche Nahverkehr in Deutschland bisher noch nicht flächen-
deckend auf Google Maps dargestellt werde, meint Rapp. In 
großstädtischen Ballungsräumen sei das zwar vielfach Stan-
dard, in ländlichen Regionen hingegen kaum. „Schön, dass 
wir als ländlich geprägter Verbund in dieser Hinsicht voran-
gehen und unsere Innovationskraft unterstreichen“, ergänzt 
Geschäftsführer Bernd Hasenfratz. 
Google Maps ist unter www.google.de/maps oder in Form 
einer eigenen App kostenlos nutzbar. In der Kartendarstellung 
lässt sich über „Ebenen“ der öffentliche Nahverkehr einblen-
den. Der Routenplaner zeigt Verbindungen standardmäßig mit 
dem Pkw an – wer die öffentlichen Verkehrsmittel sehen will, 
schaltet entsprechend um. 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferenton Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan 
Dienstag, 05.03.  
18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Mark, Mira 
Sonntag, 10.03.  
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Vincent, Emma A., Theresa, Johannes 
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Kleidersammlung im Dekanat Allgäu-Oberschwaben 
am Samstag 02. März 2024 
  
Ihre Kleiderspende zur Finanzierung humanitärer Hilfe, 
unter anderem in Kenia und Burundi 
Die katholischen Kirchengemeinden führen am Samstag, 
02.03.2024 eine Sammlung gebrauchter Kleidung zuguns-
ten der kirchlichen Hilfsorganisation Aktion Hoffnung Rot-
tenburg-Stuttgart e.V. durch. Gesammelt werden: 
•  gebrauchte, gut erhaltene saubere Kleidung für jede 

Jahreszeit 
• Schuhe (gebündelt) 
• Bettwäsche, Handtücher 
• Decken (auch Daunendecken) 
Der Erlös aus der diesjährigen Sammlung soll schwer-
punktmäßig einen Beitrag zur Verbesserung der Ernäh-
rungssicherheit armer Frauen in ländlichen Gebieten in 
Burundi und Kenia leisten. Die technischen Fähigkeiten der 
Frauen in der Landwirtschaft werden im Rahmen des Pro-
jektes ausgebildet und gestärkt. Durch das Erlernen von 
bspw. Jäten und Mulchen zum Bekämpfen von Bodene-
rosion oder der Trocknung und Lagerung von Überschüs-
sen wird die Produktivität erhöht. 
Dies verbessert sowohl die Erträge als auch das Einkom-
men und produziert ausreichend Lebensmittel für die 
Frauen und ihre Kinder. Die teilnehmenden Frauen verfü-
gen nach dem Projekt zudem über Geld, um landwirtschaft-
liche Produktionsmittel zu kaufen und die Schulbildung ihrer 
Kinder zu unterstützen. 
Darüber hinaus unterstützt die Aktion Hoffnung mit den 
Erlösen weitere Projekte ihrer katholischen Mitgliedsver-
bände in den Ländern des Südens sowie Bildungsvorhaben 
in der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Ein Teil der Erlöse der 
Straßensammlung am 02.03.2024 fließt wieder in das Deka-
nat Allgäu-Oberschwaben zurück und wird dort für nach-
haltige Sozialprojekte der Kirchengemeinden verwendet. 
In unserer Gemeinde wird eine Punktsammlung durchge-
führt, bei der die Kleidung an einer zentralen Stelle abge-
geben werden kann. 
Bitte bringen Sie den Sack mit Ihrer Kleiderspende von 
Donnerstag 29. Februar 2024 – spätestens Samstag 02. 
März 2024 um 8.00 Uhr an den Pfarrstadel, Kirchweg 21,  
Grünkraut. Wir bitten darum, die Kleiderspenden in Plas-
tiksäcke oder verschließbare Kartons zu packen. So 
wird verhindert, dass die Kleidung schmutzig und damit 
unbrauchbar wird. Weitere Informationen zur Aktion Hoff-
nung: www.aktion-hoffnung.org 
Verantwortlich: Dekanat Allgäu-Oberschwaben/Kath. Kir-
chengemeinderat Grünkraut

Ökumenische Angebote

Weltgebetstag 2024 aus Palästina 
„Informiert beten und betend handeln“ 

Frauen laden ein – eingeladen aber sind ALLE! 
  

Freitag, 01. März 2024 um 19:00 Uhr 
im Pfarrstadel Grünkraut   
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 Diejenigen, die sich mit uns einsingen und einstimmen 
möchten, sind bereits ab 18:30 herzlich willkommen. 

  
Bereits vor einigen Jahren wurde Palästina für den Weltge-
betstag ausgewählt. 
Der Weltgebetstag gehört traditionell - seit fast 100 Jahren 
- den Stimmen der Frauen und Mädchen aus dem jeweili-
gen Land! Sie erzählen aus ihrem Leben, in dem sie viel Leid in 
Form von Ausgrenzung, Unterdrückung, Gewalt, Chancenun-
gleichheit, Existenznot u.v.m.  ertragen und aushalten müssen. 
Sie erzählen aber auch von ihren Hoffnungen und Träumen. 
  
„Der Frieden ist das Band, das euch alle zusammenhält.“ 
Mit diesen biblischen Worten aus dem Brief an die Gemeinde 
in Ephesus laden uns die Frauen aus Palästina ein, gemein-
sam und weltweit ein Hoffnungszeichen auszusenden, dass 
Wege zum friedvollen Zusammenleben aller Menschen in der 
Region, egal welchen Glaubens und welcher Herkunft, gefun-
den werden können. 
  
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr ökumenisches Weltgebetstagsteam  
  
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir Sie ein zum Ver-
weilen bei kleinen landestypischen Leckereien.

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

EINE WOCHE ZEIT 
...für Energie-Bewusstsein 
Wir wissen, dass der Energiebedarf in Deutschland ständig 
steigt und wir wissen das 85% der Treibhausgasemissionen 
durch die Verbrennung von Kohle, Erdöl und Erdgas, woraus 
die Energie gewonnen wird, entstehen. 
Die Konsequenz aus diesem Dilemma könnte eine Änderung 
des Lebensstils sein hin zu mehr Energiebewusstsein. Dabei 
sollte dies nicht als Einschränkung, sondern als Bereicherung 
verstanden werden. 
Die Lebensstiländerung betrifft verschiedene Bereiche unse-
res täglichen Lebens. 
Beginnen wir mit der privaten Nutzung des Stromes. Man 
bedenke: ein Viertel des Strombedarfes in Deutschland entfällt 
auf die Privathaushalte. Insofern ergibt sich ein beträchtliches 
Einsparpotential, natürlich auch finanziell, wenn wir bewuss-
ter mit der elektrischen Energie umgehen und die folgenden 
Ratschläge beachten: 
Schalte elektrische Geräte immer komplett aus, statt den 
Standby-Modus zu nutzen. 
Wenn du Nudeln kochen willst, lege anfangs den Deckel auf 
den Topf, dann kocht das Wasser schneller und du verbrauchst 
weniger als die Hälfte an Energie. 
Wasche deine Lieblingsklamotten bei 30°, und benutze das 
Eco- Programm, denn der höchste Strombedarf entsteht durch 
das Aufwärmen des Wassers. 
Geschirr mit der Maschine spülen, ist sparsamer als von Hand. 
Sie sollte allerdings vollgepackt sein. Auch die Spülmaschine 
hat ein Eco-Programm. 
Beim Teekochen kann Strom gespart werden: der Wasser-
kocher erhitzt das Wasser schneller und effizienter als die 
Herdplatte. 
Beim Einkauf eines neuen Elektrogerätes, vor allem bei Groß-
geräten, achte auf die Energieeffizienzklasse: A+++ bevorzu-
gen. Der höhere Kaufpreis amortisiert sich schnell durch die 
Energieeinsparung. 
Wie kann man bei der Beleuchtung sparen? Benutze statt 
Glühbirnen langlebigere LED-Leuchten. Schalte das Licht nur 
ein, wenn es benötigt wird. Romantische Stimmung kann viel 
besser mit Kerzenlicht erzeugt werden. 

Heizung: du musst im Winter nicht im kurzärmeligen T-Shirt 
unterwegs sein. Jedes Grad Temperaturabsenkung spart Ener-
gie. Drehe beim Stoßlüften den Thermostat zurück. 
Stundenlanges Warmduschen ist völlig unnötig, zumal es 
die Haut austrocknet mit den entsprechenden unangeneh-
men Folgen. 
Auch Abfallreduzierung gehört zum Energiebewusstsein: wenn 
möglich, unverpackt kaufen. 
Und zum Schluss noch die Ernährung: regionale und saisonale 
Lebensmittel einkaufen spart Energie durch kurze Lieferwege. 
Die meisten Ratschläge haben Sie sicher schon einmal gehört. 
Aber es ist wie in der Schule: Energiebewusstsein muss 
geschult und geübt werden. Die Klimafasten-Aktion gibt uns 
wieder Gelegenheit zum Üben. 
Silvia Braun-Biggel, KGR-Vorsitzende 
  

__________ 
  
Wochenplan 
  
Freitag, 01. März 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
12.30 Uhr Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Frohes 

Beisammensein, plaudern, essen, lachen. Bitte bis 
Mittwoch anmelden. 

18.30 Uhr Ökum. Weltgebetstag Waldburg:  Gottesdienst 
in der Kirche St. Magnus.  Anschließend Länder-
abend mit gemeinsamen Essen im Gemeindehaus. 

19.00 Uhr Ökum. Weltgebetstag Vogt: Gottesdienst im 
ev. Gemeindehaus (Finkenweg 10). Anschließen 
gemütliches Beisammensein mit landestypischen 
Speisen. 

19.00 Uhr Ökum. Weltgebetstag Grünkraut: Gottesdienst 
im Pfarrstadel Grünkraut.  Anschließend gemüt-
liches Verweilen mit landestypischen Leckereien. 

19.00 Uhr Ökum. Weltgebetstag Bodnegg: Gottesdienst in 
der kath. Kirche Bodnegg.  Anschließend Begeg-
nung im Dorfgemeinschaftshaus mit einfachen 
palästinensischen Speisen. 

Samstag, 02. März 
09.00 bis  Ökumenischer Kinderbibeltag im kath. Gemeinde-
12.00 Uhr haus Waldburg. Eingeladen sind Vorschulkinder 

und GrundschülerInnen. 
Sonntag, 03. März, Okuli 
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist 
nicht geschickt für das Reich Gottes.  Luk 9,62 
09.00 Uhr Winterkirche im Ev. Gemeindehaus Vogt. 
 Pfarrer Boss  
10.15 Uhr Winterkirche im Gemeindesaal Atzenweiler. 

Pfarrer Boss 
 Das Opfer ist für die Kinderkirche bestimmt 
Montag, 04. März 
18.00 Uhr Ökumen. Friedensgebet in dar kath. Kirche Bod-

negg 
Dienstag, 05. März 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
Mittwoch, 06. März 
15.30 Uhr Konfi-Unterricht im Ev. Gemeindehaus Vogt 
Freitag, 08. März 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
Sonntag, 10. März, Lätare 
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, so 
bleibt’s alleine; wenn es aber erstirbt, so bringt es viel Frucht. 
Joh 12,24 
09.00 Uhr Winterkirche im Gemeindesaal Atzenweiler. 

Pfarrer Boss  
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt. 
 Pfarrer Boss  
 Das Opfer ist für die Studienhilfe bestimmt 
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Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 
Mittagsmahl und Vesperkirche 
Seit vielen Jahren treffen wir uns jeden 1. Freitag im Monat, 
im ev. Gemeindehaus in Vogt, zum gemeinsamen Mittags-
mahl. Warum, zumindest an diesem einen Tag im Monat, allein 
essen, wenn es doch gemeinsam so viel besser schmeckt! 
Zusammensitzen, zusammen essen, zusammen sein. Jede 
und jeder ist eingeladen, mit dabei zu sein, und das Ange-
bot wird gerne angenommen. Und wie bei allem, funktioniert 
das ganze natürlich nur, weil im Hintergrund oftmals diesel-
ben Frauen (und selten auch Männer) tatkräftig Hand anle-
gen, vorbereiten, dekorieren, kochen!, servieren, abspülen 
und so viel mehr. Hier sei ein ganz kräftiges Danke gesagt an 
alle, die sich in außerordentlicher Weise engagieren und das 
schon sehr lange. Danke! 
Im Sommer wird oftmals gemeinsam gegessen mit den Kin-
dern der Ferienbetreuung. Dies ist dann immer eine schöne 
Gemeinschaft von ganz jungen und ein bisschen älteren Men-
schen. Und im Winter hat es sich inzwischen fest etabliert, 
dass wir im Februar, anstatt im Ev. Gemeindehaus in Vogt zu 
essen, zusammen in die zeitgleich stattfindende Vesperkir-
che nach Ravensburg fahren und dort in noch viel größerer 
Gemeinschaft essen. 
Sowohl unser Mittagsmahl in Vogt, als auch die Vesperkirche 
in Ravensburg oder Weingarten sind Angebote, die sich an 
alle Menschen richten. Hier ist es vollkommen gleich, ob wir 
arm oder reich, alt oder jung, Christ oder Atheist sind, oder 
moslemischen Glauben haben. Alle sind eingeladen, mit ande-
ren, vielleicht vorher fremden Menschen zusammen zu essen 
und Kontakt zu haben. Auch in diesem Jahr hatten wir schon 
schöne gemeinsame Stunden. Kommen Sie gerne, bitte immer 
nach vorheriger Anmeldung vorbei, immer am 1.Freitag des 
Monats, und vielleicht haben Sie sogar Zeit und Freude, mit 
einzusteigen ins Team unserer so fleißigen Helfer(innen). Wir 
freuen uns auf Sie – in jedem Fall. Helmut Mielke 

Helmut Mielke

Wir hatten Spaß beim KonfiCup! 
Am Mittwoch, 21. Februar, fand das jährliche Fußballturnier 
der Konfis im Kirchenbezirk statt. Unser Team hat sich schnell 
eingespielt und war mit großem Einsatz dabei. Unterstützt wur-
den sie von Konfis und Eltern der Gruppe, die als Fans dabei 
waren. So haben sie souverän den 3. Platz erreicht! Wieder hat 
sich gezeigt, wie unsere Gruppe miteinander arbeiten, spie-
len und lachen kann! Herzlichen Dank an alle! Ihr wart spitze! 
Pfarrer Jörg Boss

KonfiCup

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V. 
Abt. Fußball
Ergebnisse: 
News vom Spielfeld aktive Herren
In einem torreichen Vorbereitungsspiel trennt sich 
unser Team 1 vom SV Neuravensburg mit einer 
7:4-Niederlage. 

Vorschau: 
Nach einer intensiven Vorbereitung stehen für unsere Aktiven 
die ersten Spiele nach der Winterpause an. 
Kommenden Sonntag trifft man im Nachholspiel auf den SV 
Reute. Man darf gespannt sein, wie sich unsere Teams nach 
der Winterpause präsentieren. Mit einem Sieg könnte sowohl 
Team 1 als auch Team 2 weiterhin Kontakt zu den obersten 
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Tabellenplätze halten. Wie immer freuen wir uns über zahlrei-
che Unterstützung und Euer Kommen. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024 
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet statt am 
Montag, den 18.03.2024 um 20:00 Uhr im Saal im 1. OG des 
Feuerwehrhauses Grünkraut. 

Tagesordnung 
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand 
2 Berichte: 
 - Jahresbericht des Vorstandes 
 -  Musikalischer Bericht des Chorleiters/ der Chorleiterin 
 -  Jahresbericht und -abrechnung des Kassierers und der 

Rechnungsprüfer 
3. Aussprache zu den Berichten 
4. Entlastung der Vorstandsmitglieder 
5. Satzungsänderungen 
6. Wahl: 
 - Chorleiter 
 - Pressesprecher 
 - Vertreter Stimmlagen 
 - Passivvertreter 
7. Wahl des neuen Chor- und Vereinsnamens 
8. Ehrungen und Ernennung Ehrenmitglieder 
9.   Verschiedenes 

Anträge oder Vorschläge zur Tagesordnung sind bis zum 
10.03.2024 schriftlich und begründet bei unserem 1. Vor-
stand Klaus Schuster einzureichen. 
Wir bitten um einen recht zahlreichen Besuch. 
  
Mit freundlichen Grüßen, 
Die Vorstandschaft 
MGV Chorgemeinschaft Grünkraut e.V.

Landratsamt
 Ravensburg

Internationaler Frauentag 2024 
Mitmachaktion „Frauen in die Parlamente“ 
und Film  
Frauen in die Parlamente! Das ist das Ziel einer Mitmach-Aktion 
am 8. März, 12 – 14 Uhr, auf dem Marienplatz in Ravensburg 
vor dem Rathaus. Mit gemischten Schuhpaaren, bestehend 

aus je einem Frauen- und einem Männerschuh, als Symbol 
dafür, dass Frauen die Hälfte der Sitze in den Parlamenten 
anstreben. Kommen Sie mit einem Schuhpaar zum Rathaus 
und unterstützen diese Forderung – weil ohne Frauen kein 
Staat zu machen ist. 
Es lädt ein: Das Bündnis Internationaler Frauentag Ravensburg 
  
Film „Die perfekte Kandidatin“ von Haifaa Al Mansour 
Zusätzlich laden wir zum Internationalen Frauentag am Frei-
tag den 08.März um 19.00 Uhr ins Kulturzentrum Linse e.V. 
in Weingarten ein. 
Eine junge Ärztin aus Saudi-Arabien kandidiert eher unfreiwillig 
bei einer Lokalwahl und nimmt den Kampf gegen einen konser-
vativen Rivalen auf, weil sie die Straße vor ihrem Krankenhaus 
asphaltieren lassen will. Damit provoziert sie einen Skandal, 
weil Frauen traditionell keine öffentlichen Ämter zugestanden 
werden. Der Film folgt den Auseinandersetzungen der Medi-
zinerin im Zuge ihres spontan organisierten 
Wahlkampfs und verbindet dies mit aufschlussreichen Beob-
achtungen zu den inneren Widersprüchen und einem sich sacht 
anbahnenden gesellschaftlichen Wandel in Saudi-Arabien. 
Das Bündnis Internationaler Frauentag Ravensburg zeigt den 
Film im Wahljahr 2024 und lädt zum anschließenden Aus-
tausch im Foyer der Linse ein. 
Der Eintritt ist frei, Tickets können unter wwww.kulturzen-
trum-linse.de reserviert werden (Bearbeitungsgebühr 1 €). 
 
Wie will ich im Alter leben? 
Kreis Ravensburg - Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis 
Ravensburg e.V. veranstaltet in Kooperation mit der Kommu-
nalen Pflegekonferenz des Landkreises Ravensburg und der 
Stadtbücherei Ravensburg am Mittwoch, 13. März um 18.30 
Uhr, im Kornhaussaal in Ravensburg einen Vortragsabend zum 
Thema „Wie will ich im Alter leben?“ 
Die Referenten Andreas Knitz, Andreas Fox und Christa Gnann 
nehmen sich im Vortrag und dem anschließenden Austauschge-
spräch der Frage „Wohnen und Leben im eigenen Haus – und das 
so lange wie möglich!?“ an. Wohnen ist nicht statisch, Bedürfnisse 
verändern sich laufend. Hat man vor nicht allzu langer Zeit für die 
größer werdende Familie gebaut und dabei viel investiert, ist nun 
eventuell das Haus und auch der Garten nicht nur zu groß, son-
dern macht auch Arbeit, die kaum mehr bewältigt werden kann. 
Ein möglicher Ansatz, der an diesem Abend vorgestellt wer-
den soll lautet: vorausschauend wohnen – zeitnah handeln, 
nicht erst, wenn es zu spät ist. 
Die drei Referentinnen aus den Bereichen Architektur, Finan-
zierung und Gemeinwesenarbeit stellen verschiedene Modelle 
vor und berichten von ihren Erfahrungen. 
Weitere Informationen, auch zur Anmeldung unter Tel. 0751 
36161 30 oder auf der Webseite unter www.keb-rv.de 

 

Was sonst noch
 interessiert

Kinderkleiderbasar vom Förderverein der 
Grundschule Obereisenbach e.V. 
Zu unserem diesjährigen Frühjahr/ Sommerbasar am 
02.03.2024 von 14.00Uhr bis 15.45Uhr (13.30 Uhr für Schwan-
gere mit Begleitperson) möchten wir Sie gern in die Mehr-
zweckhalle nach Obereisenbach einladen. 
Es werden wie immer angeboten: Frühjahrs- und Sommer-
bekleidung von Größe 50- 176, sowie Schuhe, Babyausstat-
tung, Spielsachen aller Art, Bücher, CDs, Fahrzeuge und vieles 
vieles mehr. 
An unserer Kuchentheke gibt es wie immer viele leckere Tor-
ten, Kuchen und Muffins. 
Der Förderverein der Grundschule Obereisenbach e.V. freut 
sich auf Ihr Kommen 
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Pilgern auf den Spuren Jesu 
Impressionen von Eugen Abler am Sonntag, 03. März, 
16 Uhr in der Bücherei  Bodnegg 
Vom 23. April bis 7. Mai 2023 hat Eugen Abler aus Bodnegg 
an einer Pilgerreise ins Heilige Land teilgenommen. Bildhafte 
Eindrücke dieser besonderen Tour mit den Stätten Christi wird 
Herr Abler am kommenden Sonntag um 16 Uhr vorstellen. 
Dazu laden Eugen Abler und Ihre Bücherei herzlich ein.  
 

VdK Ortsverband informiert 
Erfolgreicher VdK-Sozialrechtsschutz – 2023 über 18 Mil-
lionen Euro erstritten 
Seit Anbeginn vor fast 80 Jahren gehört der Sozialrechtsschutz 
zu den Kernaufgaben und wesentlichen Mitgliederserviceleis-
tungen des Sozialverbands VdK. 2023 gab es einen neuen 
Rekord an sozialrechtlichen Beratungen in Baden-Württem-
berg – über 68.000. Dabei wurden 12.200 Widersprüche und 
Klagen durch die VdK-Juristen eingereicht sowie Berufun-
gen eingelegt. Die vom VdK eingelegten Rechtsmittel richte-
ten sich beispielsweise gegen Bescheide der Landratsämter 
in Sachen Schwerbehindertenanerkennung, gegen Renten-
bescheide, gegen abgelehnte Leistungen der gesetzlichen 
Krankenkassen oder auch gegen Entscheidungen der Pfle-
geversicherungen. Dabei erstritten die 68 hauptamtlichen 
VdK-Juristen im Südwesten letztes Jahr 18.440.389 Millionen 
Euro an Nachzahlungen für die Sozialrechtsschutz begehren-
den Mitglieder – ein weiterer Höchstwert. Ebenso gab es einen 
Höchststand bei den VdK-Mitgliederzahlen in Baden-Würt-
temberg. In 2023 kamen weitere 8.400 Männer und Frauen 
dazu. Dem VdK-Landesverband gehören erstmals in seiner 
Geschichte über 260.000 Menschen an. 
  
Erfolgreichste VdK-Neumitgliederwerber in 2023  
Die erfolgreichsten VdK-Mitgliederwerber in 2023 waren wie 
2022 der Kreisverband Bruchsal und sein Vorsitzender Rein-
hold Gsell. Gemeinsam konnte man 201 Neumitglieder für 
den Sozialverband VdK Baden-Württemberg gewinnen. Den 
zweiten Platz belegt erneut der Kreisverband Pforzheim, der 
seit Oktober 2023 von Ursula Hutmacher geleitet wird, davor 
zwölf Jahre lang von Ingrid Benda. Gemeinsam konnte man 
85 Frauen und Männer zum VdK-Beitritt bewegen. Auf dem 
Podest der drei besten Mitgliederwerber zurück sind der Kreis-
verband Lahr und sein Vorstand Roland Hailer mit 57 Neumit-
gliedern. Platz drei nur knapp verfehlt haben Werner Seeger 
und sein Kreisverband Mergentheim mit 54 Neuen. Die Geehr-
ten betonen, wie wichtig die persönliche Mitgliederbetreuungs- 
und Beratungsarbeit ist. Alle vier erfolgreichen Kreisverbände 
können eine umfangreiche örtliche Sprechstundentätigkeit mit 
sozialrechtlicher Basisberatung vorweisen. Außerdem wer-
den in diesen und in den weiteren gut 1.100 VdK-Kreis- und 
Ortsverbänden im Südwesten Geselligkeit und menschliches 
Miteinander großgeschrieben und regelmäßig Infoveranstal-
tungen, Stammtische, Feiern sowie Ausflüge durchgeführt.
 
 

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg bietet  
fünf Ausbildungs- und Studiengänge 
Jetzt informieren und zukunftssichere Ausbildung begin-
nen 
Derzeit befinden sich bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) rund 370 Nachwuchskräfte in 
Ausbildung zur/m Sozialversicherungsfachangestellte/r und 
Kaufmann/-frau für Büromanagement oder als Studieren-
de/r zur/m Bachelor of Laws | Rentenversicherung, Bache-
lor of Science | Wirtschaftsinformatik und Bachelor of Arts 
| Digitales Verwaltungsmanagement. Sichern auch Sie sich 
jetzt im Rahmen der Kampagne „Kluge Köpfe für die Rente“ 
der DRV BW einen Platz für einen der fünf Ausbildungs- oder 
Dualen Studiengänge und werden Sie Teil des Teams in Kar-
lsruhe oder Stuttgart. 
Attraktive Vergütung für Nachwuchskräfte 
Bereits während der Ausbildung oder dem Dualen Studium 
erhalten die Nachwuchskräfte bis zu 1.400 Euro im Monat. 
Nach abgeschlossener Ausbildung erwartet die Nachwuchs-
kräfte vielfältige, sinnstiftende und interessante Tätigkeitsfel-
der. Darüber hinaus bietet die DRV BW als große Arbeitgeberin 
auch guten Aufstiegschancen 
Unbefristete Übernahme garantiert 
Bei einem erfolgreichen Abschluss garantiert die DRV BW eine 
unbefristete Übernahme an einem der rund 20 Standorte im 
Land. Wer mehr über die Ausbildung wissen möchte, findet 
weitere Informationen auf www.kluge-koepfefuer-die-rente.de 
oder klärt offene Fragen am Stand der DRV BW auf einer der 
zahlreichen Bildungsmessen in Baden-Württemberg. 
Einblick in die Praxis 
Auf Facebook und Instagram geben die derzeitigen Nach-
wuchskräfte der DRV BW unter „Kluge Köpfe für die Rente“ 
regelmäßig Einblicke in den Ablauf ihrer Ausbildung und 
berichten über ihre Erfahrungen als Studierende in eine der 
Dualen Studiengänge.   
Weitere Informationen 
Messetermine - Kluge Köpfe für die Rente 
(kluge-koepfe-fuer-die-rente.de) 
www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/ 
www.instagram.com/klugekoepfefuerdierente/ 
www.facebook.com/klugekoepfefuerdierente   
Kontakt in Karlsruhe 
Lina Andresen und Petra Feile 
Telefon 0721 825-21555 und 0721 825-21551 
azubi.KA@drv-bw.de   
Kontakt in Stuttgart 
Nicole Bandze-Yürekli und Tanja Mehl 
Telefon 0711 848-21502 und 0711 848-21501 
azubi.S@drv-bw.de 

Erst wenn’s fehlt fällt’s auf:  
Jetzt Blutspender werden 
Blut wird täglich zur Behandlung von Patientinnen und 
Patienten benötigt. Es ist nie zu spät für eine gute Tat. 
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen mehr 
als 2.700 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklas-
sen sind auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung 
angewiesen. Vielen Menschen wird erst bewusst wie wichtig 
eine Blutspende ist, wenn sie selbst oder ihr näheres Umfeld 
durch einen Unfall oder eine Erkrankung unmittelbar auf Blut 
angewiesen sind. Das DRK ruft auf: Es ist nie zu spät für die 
erste gute Tat. Jetzt Blutspender*in werden. 
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! 
Jeder Typ ist gefragt!    
Nächster Termin:  
Mittwoch, dem 13.03.2024  
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Festhalle , Bahnhofstr. 5/1  
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88214 Ravensburg - Weißenau 
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine 
  
Hätte, könnte, sollte – einfach machen! 
Blut spenden ist eine der einfachsten und schnellsten guten 
Taten: 
„Das DRK bietet täglich zahlreiche Termine in der Region an. 
Wer sich nicht alleine zur ersten Spende traut, der motiviert ein-
fach Freunde, Bekannte und/oder Verwandte zusammen einen 
Termin zu reservieren.“,  sagt Eberhard Weck, Pressesprecher 
des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg – Hessen. 
  
Blut spenden? So einfach läuft‘s:  
1.  Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende 

reichlich (alkoholfrei) trinken 
2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises 
3. Ausfüllen des medizinischen Fragebogens 
4. urzes, ärztliches Gespräch und eine kleine Laborkontrolle 
5.  Die Blutspende: Abnahme von ca. 500ml Blut, dauert nur 

5-10 Minuten 
6. Ruhepause und Snacks im Anschluss an die Spende 
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de  
oder unter 0800 11 949 11. 

Eine Ära geht zu Ende – Die Ludothek spielt weiter
Lotte Coenen, die langjährige Leiterin des 
Spiele verleihs Ludothek, 
gibt die Organisation ab 
Nach 23 sehr erfolgreichen Jahren beendet die Initiatorin der 
Ludothek ihre ehrenamtliche Tätigkeit. 
Als begeisterte Brettspielerin wollte Lotte Coenen ihre Lei-
denschaft teilen und kam auf die Idee mit dem Spieleverleih. 
Aus bescheidenen Anfängen mit nur wenigen Spielen ist eine 
Spielesammlung entstanden, die inzwischen aus über 900 
Spielen besteht. Zu der großen Auswahl an Brettspielen sind 
inzwischen auch Spielekisten zu verschiedenen Themen dazu 
gekommen. Kindergeburtstage können als Ritter oder Prinzes-
sinnen oder Piraten gestaltet werden. Doch nicht nur Kinder 
werden in der Ludothek fündig. Erwachsene können für Fami-
lien- oder Straßenfeste Großspiele ausleihen und diese Veran-
staltungen aktiv gestalten. Und auch schon für die Kleinsten, 
ab einem Jahr, gibt es Spiele und Spielsachen zum Ausleihen. 
Die erfahrenen und motivierten Mitarbeiter der Ludothek bera-
ten gerne zu den Öffnungszeiten, die Sie der Homepage ent-
nehmen können. 
Die Homepage wurde neu gestaltet und auch auf Instagram 
ist die Ludothek vertreten. Machen Sie sich ein Bild unter: 
ludothek-ravensburg.de 
Die Ludothek befindet sich im Caritas-Gebäude, 
Seestraße 44, 88214 Ravensburg 

von rechts: Lotte Coenen, Carmen Bächle, Edgar Henschel 

Hilfe bei der Steuererklärung 
Bescheinigung für Ruheständler wird derzeit verschickt: 
Grundsätzlich müssen Rentnerinnen und Rentner eine Steuer-
erklärung abgeben, wenn ihr zu versteuerndes Einkommen den 
jährlichen Grundfreibetrag überschreitet. 2023 lag der Freibe-
trag bei 10.908 Euro für Singles und bei 21.816 Euro für Verhei-
ratete. Hilfe erhalten Ruheständler dabei durch die kostenlose 
Bescheinigung „Information über die Meldung an die Finanz-
verwaltung“. Diese Bescheinigung führt alle steuerrechtlich 
relevanten Beträge auf, die die gesetzliche Rentenversiche-
rung automatisch für das Jahr 2023 an die Finanzverwaltung 
übermittelt hat. Wer die „Information über die Meldung an die 
Finanzverwaltung“ in der Vergangenheit schon einmal ange-
fragt hat, bekommt sie auch für 2023 wieder automatisch 
von der DRV zugesandt. Wer sie hingegen erstmals benötigt, 
kann sie unter www.deutsche-rentenversicherung.de/steuer-
bescheinigung anfordern. Als sogenannte eDaten liegen die 
steuerrechtlich relevanten Beträge der gesetzlichen Renten-
versicherung grundsätzlich dem Finanzamt vor und müssen 
seit 2019 nicht mehr von Hand in die Steuererklärung einge-
tragen werden. Weitere Informationen enthält die Broschüre 
„Versicherte und Rentner: Informationen zum Steuerrecht“. 
Sie kann kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 
oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Inter-
net unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de steht die 
Broschüre unter „Pressemitteilungen und Nachrichten“ eben-
falls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.

Bauernhausmuseum 
Wolfegg 
Saisonstart ist am 19. März 
Am 19. März startet die Saison 
mit der inklusiven Dauerausstel-

lung „Alltagswelten – gestern und heute“ im Untergeschoss 
des 2023 eröffneten Hofs Beck. Wie war der Alltag, als es 
noch kaum elektrische Geräte in den Haushalten gab? Als die 
Menschen noch nicht mit dem Flugzeug in den Urlaub flie-
gen konnten? Bevor das Internet erfunden wurde? Erst der 
direkte Vergleich veranschaulicht, wie sehr sich die Lebens-
welt vergangener Jahrhunderte von unserer heutigen Erfah-
rung unterscheidet. Dies zeigt eine inklusive Dauerausstellung 
im modernen Anbau des Hofs Beck. Es ist eine Ausstellung 
zum Anfassen, Ausprobieren und Mitmachen, die zur Reise 
in die Vergangenheit einlädt. 
Kindheit im Fokus - Das Jahresmotto 2024 
Das Jahr 2024 widmet sich dem Thema „Kindheit“. Besuche-
rinnen und Besucher können im Bauernhaus-Museum die ver-
schiedenen Facetten der Kindheit auf dem Land während der 
Ferienprogramme, Erlebnistage, Familiensamstage und Kurse 
für Erwachsene erkunden. Dies ist auch die letzte Gelegen-
heit, die beliebte Ausstellung „Die Schwabenkinder“ zu besu-
chen, bevor sie in eine längere Überarbeitungspause geht. 
Besondere Veranstaltungen 2024 
19. März Saisoneröffnung mit der inklusiven Ausstellung All-
tagswelten 
1. April Ostern im Museum 
1. Mai Kräuter- und Blümlesmarkt 
20. Mai Schaf- und Handarbeitstag 
23. Juni Oldtimertreffen 
7. Juli Eröffnung Bauernhof-Erlebnisspielplatz 
31. August /1. September Volksmusiktag Baden-Württemberg 
6. Oktober Apfel- und Kartoffeltag 
9.-10. November Hausschlachtung 
13.-15. Dezember Adventsmarkt 
  
ERLEBNISTAGE: 
21. April Tierkinder-Tag 
11. August Kindheit und Religion 
20. Oktober Kindheit auf dem Land 
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Museumssaison 2024: 
19. März – 11. November 
Mai-Sept. tägl. 10-18 Uhr 
März, April, Oktober, November: tägl. außer Mo. 10-17 Uhr 
(Sonderöffnung: Ostermontag)

Liebe Abonnentin, lieber Abonnent,

bitte beachten Sie, dass Mitte März der Abonnementbetrag
Ihres Gemeindeblatts für 2024 abgerechnet wird.

Vielen Dank.

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne melden:
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de
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Problem Nr. 5H 0521

Finnische Geburtstagstorte
J. Gunst, Suomen Shakki 1927,
E. af Hällström z. 50. Geb. gew.

Kontrolle:
Weiß (3) Kb6, Tb1, Ba2
Schwarz (4) Ka4, Ba3, a5, c6
Weiß beginnt und setzt in vier Zügen matt.

„Suomen Shakki“ ist leicht als „finnisches Schach“ zu 
entschlüsseln, zumal „Suomi – Finland“ zumindest 
Briefmarkensammlern als finnischer bzw. schwedi-
scher Name Finnlands wohlvertraut ist. Hier hat ein 
finnischer Komponist seinem adligen Landsmann 
zum 50. Geburtstag gratuliert. Gerade die „Klein-
kunst“ (z.B. Aufgaben mit nur bis zu sieben Stei-
nen) wird in Finnland besonders liebevoll gepflegt. 
Scheint im Diagramm nicht die Weite der finnischen 
See(le)nlandschaft durch?

Lösung: Wie bläst man die 50 Kerzen dieser ansonsten sparsamen Geburtstagstorte aus? Para-
doxerweise mit einem pyrotechnischen Knaller: 1.Tb5!! (droht 2.Txa5+ Kb4 3.Tc5 Ka4 4.Tc4 matt). 
Dieses „Geburtstagsgeschenk“ für den Freibauern erweist sich als Danaergeschenk: 1...cxb5 
2.Kc5 (Zugzwang!) 2...b4 3.Kc4 (Zugzwang!) 3...b3 4.axb3 matt. So wird aus dem Aschenputtel 
auf a2 eine wunderschöne Prinzessin. Tolles Turmopfer mit einer guten Prise (schwarzem) Humor, 
wenn der weiße König den schwarzen Unglücksraben bis zum Schafott eskortiert! 1...c5 2.Txa5+ 
Kb4 3.Txc5 (Zugzwang!) 3...Ka4 4.Tc5 matt. Und hier, wie schon in der Drohung, ein lustiges Hin 
und Her! Noch erwähnenswert ist laut finnischem Kommentar der „försök“ (Versuch) 1.Tc1? Kb4! 
(c5? 2.Tc4 matt) 2.Tc5 Ka4? 3.Tc4 matt, aber: 2...a4!

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf der Straße enden!
Informationen unter  
www.strassenkinder.de
Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10Fo

to
: M

au
ric

e 
R

es
se

l



Sanieren & Renovieren 
N e u e  F ö r d e r p r o g r a m m e : 
S o  s p a r e n  I m m o b i l i e n b e s i t z e r  b a r e s  G e l d

sz.schwaebische.de/
foerderungen-talk

Mittwoch, 13. März 2024
Einlass: 18.30 Uhr
Beginn: 19.00 Uhr

Medienhaus Ravensburg
Karlstraße 16
88212 Ravensburg

Jetzt
kostenlos
anmelden!

Wichtige Expertenvorträge im Ravensburger Medienhaus

Fördergelder: So viel Geld gibt‘s für Dämmen, Heizung, Fenster und Co.

Energie sparen: Schwachstellen erkennen: Die schnellste Energieberatung der Welt.

Was tun, wenn mein Haus in die Jahre gekommen ist?

Schlau sanieren: Die effektivsten Tipps für eine energetische Sanierung

Neue Heizung: Gas, Pallets oder Wärmepumpe – das macht Sinn für Ihr Zuhause

Habecks Heizungsgesetz: Auswirkungen auf Immobilienpreise in der Region

Geheimtipp: Staat fördert Sonnenschutz bei Bestandsimmobilien

Sanieren: Kann man ein Fertighaus sanieren und erweitern?                                                          

Jetzt kostenlos anmelden 
unter:

Bad Waldsee

NEU ab Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Donnerstag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten und

rücken Sie Ihre Botscha�  bei den 
Lesern in den Fokus.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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DAS HANDWERKDAS HANDWERK

VERANSTALTUNGEN
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Neue Uhrzeit in Grünkraut 
Platz vor dem Rathaus 
Donnerstag 8:30 bis 9:30 Uhr

07 51– 99 69 90 99
bodensee @ betz-baupartner.de

Samstag, 02.03.2024 von 14 – 16 Uhr
Wangener Straße 138, 88212 Ravensburg

Bezugsfertig!

    

„Schöne Küchen. Beste Preise.“
 Küchen nach Maß 

- Made in Germany -
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

Suchen Hauswirtschafterin/Betreuerin für Seniorin
in Bodnegg Mo-Fr vormittags ab 9.00 Uhr auf geringfüiger Basis Tel.
015203748651

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

Bitte beachten Sie!!Bitte beachten Sie!!
An alle Vereine und Institutionen!

Kostenlos: redaktionelle Textbeiträge; diese müssen
jedoch  bei der jeweiligen Gemeinde aufgegeben werden.

Kostenpflichtig: alle als Anzeigenauftrag bezeichneten
Eingänge werden als kostenpflichtig angesehen und
berechnet. Der Verlag
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Dt. Post AG

Bei uns steht gelebte Inklusion

an erster Stelle. 

Bei dir bestimmt der Mensch die Schlagzeilen.

So schaffst du ein lebenswertes Umfeld für Menschen

mit Behinderungen. Werde Teil unseres Teams!

Heilerziehungspfleger oder

Pflegefachkraft (m/w/d)
ab sofort · Voll- und Teilzeit mit 25 bis 39 Std./Woche

   Fachzentrum, Bodnegg 

   Alexander Rauch, +49 7520 929-2680

    
    Web-ID 2022-0471

stiftung-liebenau.de/zukunft-teilhabe

    Bezahlung nach AVR-Tarif · Fort- und Weiterbildungen · 

Wohnungsangebote
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Top News?

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

Gültig 04.03. - 09.03.2024

Aktion 100 g

Aktion 100 g

1,19 €

Geflügel / -Kalbs-
Bratwurst
zum Grillen und
Braten 1,39 €

1,79 €Aktion 100 g

Rinder-Tafelspitz 
mager und saftig,
ohne Bein

Aktion 100 g

1,19 €Aktion 100 g

0,69 €

Aktion 100 g

1,19 €

0,89 €Aktion 100 g Aktion 100 g

1,39 €

Eisbein / Vorder- /
Grillhaxen
vom Schwein,
herzhaft, deftig

Gyrospfanne
vom Schwein oder Pute, 
bratfertig gewürzt

Fleischwurst
im Ring, 
zart geraucht

Schwartenmagen rot,
weiß,
Leberpressack,
herzhaft deftig

Paprika-Lyoner
100 g geschnitten
im SB-Pack

Schweine-Hals / -Steaks
ohne Bein, 
natur oder marieniert

P

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT
KAROSSERIE
LACK
UNFALLINSTANDSETZUNG
FAHRZEUGLACKIERUNG
GLASERSATZ + REPARATUR

KFZ-MARKT


